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^ ^ t i ^ ^ H^mstag den "sy. M s v e m b e r 1833^

^ubernial - V'erlantbarungett.
Z, i6 l i . (2) Nr. 1^757. Gub. Nr. 2^29°

V e r o r d n u n g
des k. k. innerösterrelchlsch-küstenlandischen Ap-
pcllattons, Gerzchtes. »^ Se. k. k. Majestät
haben über aüerunterthanigstcn Vortrag des
l. v. Senates der k. k. obersten Iuflizftelle in
Betrcff des von den Adoocaten bel ^qutdzrung
und Einbringung chrer Gebühren zu beachten?
den Verfahrens m,t allerhochsser Entschließung
uom 5. April i33Z Folgendes zu erklären ge,
ruh«!: ,̂ Dze Gebühren der Advocaten sind von
,,je^em Richter, vor welchem das Geschäft,
„woraus sie entstanden, verhandelt wurde, lm
„amlllchen Wege, und falls es nölhig wäre,
„nach ooclaufigem Emvernehmen der Parteien,
„ohne jedoch nnem förmlichen Prozesse S t a i t
„zu geben, zu tiguldlren." — ,sUebev das B»>
„gehren hes Advocaten, den Klienten zur Be-
^jahlung der obbemtldtermajfen liquldlrtsN/
^oder von dem Klienten als richtig anerkann-
t e n Gebühren zu verhalten, hat der compe-
^tente Richter d^fes kctzteren nach vorläusigem
„co.'Uradlclornchen Verfahren durch Mth^ l l zu
^entsche den." — Welches m Folge hohen Hof,
decretes uom H., erhallen 11 . October l. I . ,
Z . 625A1Z757, zur Darnachachtung bekannt
gegeben w;rd. »— Klagenfurt den 16. October

M a r i a Hieronymus Graf v. Platz,
Präsident.

F r a n z Ritter v. W o l f ,
k. k. ApoelZatwns?Rüth.

Leonhard S c h e r a u t z ,
k. k,UppellgtWNs-Räth.

Z. i5g8. i3) Nr. 2359^2612.
B e k a n n t m a c h u n g ,

ln P r i v i l e g i e n - Ange legenhe i ten .
— Nachträglich zu der Currende t?pm 22.
August l. I l , Zahl M 4 3 , wzrd m Folge
pohtn Hofkanzlei-Oeccets vom i a . d. M . ,
K<chl 2ä5c»9, bekannt gemacht, daß der N a ,
>re des unterm 27. I u m d. I . , auf eine Ver-
btfferung m der Malzdörrung mit emßm Zus?

schließenden Prioilegn^m betherlten Iustiziars
zu Hemrlchßgrün m Böhmen, nlcht wle es ln
oberwähnler Currende irrig vorkommt, Joseph
Kzrschberger, sondern Joseph Knchbtrger^.
lauten soll. — Vom k. k. illyrlschen Tubers
Nlum. ^albach den 24. October i833.

Be ncdt f t M a n su et v. Fradeneck,
k. k. Gubcrnialt Gecretar,

vermischte Verlautbarungen.
Z . 1594. (H) Nr . 2664»

S d i c t .
Bon dem vereinten Bezirtsgericbse zu Rad«

mannsdorf trird hiemit bekannt gemacht: lZs Zey
üder Ansuchen deS Hrn. Dr. Crobatb, als Ursula
Thomann'scken Verlaß « Euracors, rrwer Barthel»
ma l̂ choNer von Steinrüchei, wegen auö dem
Urtheile, 660.28. März 1L27, executwe, lntgdn-
lato 2». Mälz i8Z2, schuldiger Z75 fi. sammt An»
bang ^ in die execulwe Feilbittung feiner, auf
5Z5 sj, geschätzten Realitäten, als des Hauses- N r .
lg!)uSteindüchel, des Ackers und der Wiesmath
u OouxSs des WiesfteHens na NousnTL u t^rabno
und oer Wüldantheile «2 t^rkxtik, u ReTtiixIio,
und u ?lZöcK, gewilliget, unl> zu teren Voinah.
me oie T^gfahungen auf den 26. October, 25«.
3?ovember und 2 i . December d. I . , jedesmal
VormUtagö von 9 - - »2 U h r , in I^oco der Rea-
Ucälcn zu Sleindüchel mlt oem Anhange ange^
ordnet rvolden , eaß dieselben unter cer Si töhung
nur bei der oritten Tagsahung hincangegeben wer«
den.

Die Schätzung, der Grundbuch^Fxtract und
die Licilations »Bedingnlsle können in hiesiger Re«
giftlütur elngkschen wklden. ^

BereinitS Vezlttsgenchz Radmannsdslf den
5. September »635.

A n m e r k u n g. Bei der ersten Feilbietung bat
lein Küuftustiger den Schätzungswelth ge«
boten, oahsr am 25. die zweite vorgenoni«
men wi ld.

Z. 1608. (2)
W a g e n zu ve rkau fen .
Ein schöner, wenig gebrauchter

Wagen nut englischem Vordache,
welcher sowohl einspännig als dop-
pelspännig sich gebrauchen läßt, wird
mn billigen Preis verkauft. Zu er-̂
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fragen beim Sattlermeister Nicolaus
Köhrer, am Capucmer-Playe, Haus-

2,1545, (3)
L e n o v i t a M u s i c a l i

del presente anno i833^ vendibili esistono
da Domenico Vicentini escluswo Proprie-
turlo del Fondaco Musiccde che _, doll*
anno i8l3 (senza la minima interruzione)
fino al presente j in Trieste situato trovasi
nella piazza della Borsa dirimpelto la Fon-
tana ai Nr. 601 • e clal i8a5 poi fiao al corr«
l833 ? corrisponde V ingresso del Musicals
Magazzino Negozio di carta, libri da scr\-
vere, corde Armoniche ec, ec. anche nella
Contrada delie Beccarie accanto il Nr, 8oo?
o sia di facciata i Nr, 70 e 71*

Ora si avvisa: che net giorno di Sab-
hato Ventitre. del presente Novembre anno
corr. i833 posto verra it recente Ficen-
tiniano Musicale Elenco t$i\ 129? e ejuesto
fcammezzo tutti gli esemplari deilaGazzettn
di Lubiana die iatitolata viene: Laibacher
Zeitungj notiiicando inoltre che il detto
Elenco contiene La not a di cento e venti~
sette Musicali pezzi i quali starupati ven-
nero nei pross« pass4 mesi di Gennajo, Feb-
trajo e Marzo,

JVel giorno poi di Sabbato Trent a del
corr. Nos'embrej entro a quesie stesse
Gazzette posto verrä il nuovissimo Musicale
Elenco Nr l3o ? in seao del quaie scorge-
rassi la noia di cento e trent' otto Melo-
dici ed Armoniosi compooimenti e compi-
lamenti e questi tulti stanapati nei pros*.
pass, me?i di Aprile^ •• Maggio e Giugao,
Gli Elencai poi dei numeri 127? 128; 123
e 124 allegati gia veanero entro a queste
stesse Gazzette cioe in quelle ßbe trovasi
co' numeri 60 e 3s che alia luce uscirono
nei giorni 25 Luglio' e 10 Agosto a, c. i833.

A tulti i Sigg. Filarmonid si noti-
fied: che gli Eienchi dei Nri, i$3 a i3o
anehe in quest' istanto avere si possouo
pure in Lubiana (verso pero V esborso di
Carantani uno per ogni Elenco) e qaesti
presso il Si». Edler de Kiciiunayr Tipo-
grafo ed Editore della presente Gazzetta,

Dopo cio si pubblica: che questa no-
niiiiazione impressa troverassi in tatd gli
esemplari di queste stesse Gazzette di Lu-
biana sotto le date: ig, 21 e 23 del pro-
sente Novembre i853j awisando inoltre

che nei giorni 26. 28 B 3o di questo me-
SČJ, ins er it e veranno altre interessanti
Musicali notizie le quali pubblicare fara
il Vicentini suddetto.

Z. 1671. (3)
Die ka,serl. konigl. privilegirte

Nark NMaaren ^ a
brM

d e s

Dr. NNilh. Taubert
aus W i e n ,

deren Erzeugniffe sich durch vorzüglich schonen
und dauerhaften Lack/ elegante Formen und
kunstvolle Gemälde, im Auslande eben so»
wohl als im Inlande nnes ausgeznchnet guten
Rufis erfreuen, besucht

^ u m ersten Male
dsn hiesigen M a r k t , und empfiehlt sich den
höchsten und hvhen Herrschaften, so wie dem ge-
sammten geehrten Publicum mit emem ausge»
wählten Lagcr chrer neuesten und vollkommensten
Erzeugnisse m s a f f e e » , ß r e d e n z-und G l a -
ser » T a s s e n , Z u c k e r d o s e n , E a f f e e -
f l a f c h e n k ö r b e n , L e u c h t e r n und L i c h t -
s c h e s r t a s s e n , Licht s p a r e r n und R o «
s e n , R a u c h t a b a c k k a s t e n und D o s e n ,
T o i l e t t schachteln u. m. dgl. bestehend,
unter welchen aber als bssondsrs bsllebt, schön
faoonirke

Dessert - Neschirre,
als: Obst- und Brodkörbchen m japanw
scher Mani?r empfehlungswürdig sind.

Außerdem empfehle ich mich noch mit i i-
nem schönen Sortiment femster und modernster
NNisner Efalamerie-, Nrsnre-,

KtThl- unV MfenHußwaaren;
desglelchen folld und elegant geardelteten

SVtischen GeZettstänVen.
a l s : A u g e n g l a s e r n , L o r g n e t t e n ,
emfachen u n d doppel ten T h e a t e r p e r f p e c -
t i v s n , H o h l - u n d H a n d s p i e g e l n ,
k u p p e n , F a d e n z a h l e r n u . d g l . , v o n
den besten M e i s s e r n dieses F a c h e s , m i t

Wchten EArlsbaVer KKennaVeltt,
Pariser und Münchner

Maler- und NaekirsrVmseln,
so wls lch zu Folge der aügemnnen Zufries
denhett und des Lobes, die meinem neu er"
fundenen

Eschttt- Giummi-Naeks
(in fiußlger Gestalt)

in allen Provinzen des öfterrnchlschen Kaisers
rezches bisher zu Thezl wurde, hiemit snkün-
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dige, daß derselbe um die hier notirten Prei-
se nebst Gebrauchsanweisung bei mir zu haben
ist. Dis Zweckmäßigkeit und mannigfaltige
Nutzanwendung desselben auf Meubeln, Me,
talle, Wagen, vergoldete Spiegel und Bllder,
rahmen, Gewehrlaufe und Schafte, auf Ge-
maloe, Holz, Leder, Papter / Seide, Lein-
wand, empfiehlt ihn allen Künstlern, Pro»
fesswmstsn und Liebhabern technischer Geschäf,
tlgungen, indem er mit Wasserdichligkett /
Harte, Eleganz und Dauer verbindet, schnell
trocknet und sich leicht auftragen läßt, welche
Eigenschaften mit größter Wohlfnlheit ver-
einigt, seme Gemeinnützigkeit noch erhöhen.
D a nun aber Künstler und Aebhaber der
mannigfaltigsten Beschäftigungen nur zu oft
ln die Lage kommen, eines guten Lackes zu
bedürfen, ohne denselben nach Wunsch erhab
ten zu können, so schmeichle ich mir auch auf
diesem Wegedte Geneigtheit des gzsammt geehr«
ten Publlcums zu erwerben, indem ich mich mit
der Versicherung biaigster uud solidester Bedie-
nung der Hoffnung geneigten Zuspruches über«
lasse.
Vreis - ^evMchniss des echten Co-

chin - C5ummi - Naokes.
r ^ feinster Eochm-Gummi-Lack das Pfund Zff,

— kr. E. M . ; das Loth zo kr. E. M .
I^r. i . feiner Cochin-Gummi-?ack das Pfund2 st.

12 kr. E» M . ; das Loth 8 kr. C. M .
Nr. 3. mittelfem Cochin»Gummij?ack das Pfund

1 fl. 43 kr. E. M ; das Loth 6 kr. E. M .

Dr. UMilh. Taubert.
Der Verkaufsort »ss d»e gemauerte Hütte

Nr. H, auf dem Marktplatze.
Z . 1626. ( 1 )

A n z e i g e .
S i l v e s t e r H 0 m a n n , Wachs-

zieher und LsbMer, stattet für die
chm gnädig bezeigte Abnahme seiner
Wachserzsugnisse der hochwürdigen
Gsistllckkelt, dem hohen Adel und
dem verehrten Publicum den schul?
digsten Dank hiemit ad ; bittet zu-
oleich um noch fernern gnadigen Zu-
fpruch seiner Wachskerzen, welche
aus vollständig gebleichtem reinem
Wachse, ohne mindesten Zusatz von
Unschlitt oder Pech, bestehen.

Sein Waarenlager :st auf dem
Hauptplatzs, im Gewölbe, Haus-

Nr. 269, und in der Pollana-Vor-
stadt, N r . 57 , und besteht aus allen
Gattungen Kirchen - und Tafel-
Wachskerzen, das Pfund K i fi.
Metal l-Münze.
Z. ,623. ( i)
Bei K i e n reich in Gratz erscheint, und wird
bei I g n a z A l o p s Edlen v. K l e i n m a y v
und H. W . K o r n , Buchhändler in Lmöach,
Pranumeration angenommen jauf die neue,
schöne, vollständige, möglichst corrects/ eles
ganteste und zugleich aUerwohlftllste Auftsge

von

Friedrich von KOiller's

sämmtlichen Werken,
sammt allen Ergänzungen

von

Surth unV ZMoltmann.
36 Bänoe in groß Octav,

welche alle zusammen bei 5c»a Bogen betragen,
und in Z3 Lieferungen bls Ende des Jahres

i83H erscheinen werden«
V o r h i n e i n zu b e z a h l e n d e r , n u r b i s
E n d e J a n u a r i3Z4 gültiger Pränumera-
tions-Prns für alle 36 Bande mit 18 schönen
fein gestochenen neuen Origmal-Kupfern von
4 Zoll Höhe und drei Zoll Breite Ü fi« ohne

Kupfer 6 fi.
Der erste Band erscheint mit Neujahr 18Z4,

Papiermuster und Probedruck sind in benann-
ten Buchhandlungen einzusehen.

Gegen Ende dieses Jahres erscheint folgendes
Werk und wnd darauf in der

Z. A-Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung m Laibach, neuer Markt , Nr.

22l , Pvanumeration angenommen:

Der

seine Welten und seine Wunder,
o d s r

populäre Astronomie.
Ein Blldungsbuch für alle Stande.

Dom
Director der k. k. österreichischen Sternwarte in Wiest.

Drei bis vier Lieferungen von 12 Vogen.

M i t Sternkarten, gestochen von P o b u d a und Nees»
Preis jeder Lieferung 45 kr« C, M .

Dsr Herr Veifgsser, einer der - "
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«omen unssrer Zeit, qit t m dieser p o p u l ä r e n
H i m m e l s t u n d e (dem tritzdeaiengen junq«n
Manne zur B e l e h r u n g , so wie jedem Gedil.
deten zur belehrenden und ^eisttezcben U n t e r .
H a l t u n g ) ein Werk, welches in diefer Tendenz,
besonders aber in dieser zweckmäßige" Auäfüdrung,
bisher von vielen Freunden eer Volksbildung, von
Vielen Studierenden und Lehrern schmerzlich ver-
mißt wurde. L i t t row's Name ist in ganz Guro»
pa ein wohlbekannter und hockaescbahter — obiae
populäre himmelskunte wird feines Namens wüc»
dig sein! Der Verleger sorgt für anssändige Aus-
stattung, durch Format , Sä?lift und Pap,er foN
das Werk ein Seilenstück zu Voffrath h a f i «
M a n n ' s Erde:c. bilden. Die meisterhaft aessoite«
nen Sternkarten werden gratis qclieselk. Bei G:»
scheinen der ersten Lieferung rrird ein ausfüdrU»
lber Prospectus ausqeqeben; bis dahin nimmt die
obenzenannte Buchhandluna Subscription auf die«
fes gediegene und zeitgemäße Unternehmen an.

S t u t t g a r t , im August ,6Z3.

Amon,Fr . , Lehrbuch d r̂ mathematischen
und physikalischen Erdbeschreibung. Zwei Theile mil
zwei Steintüfeln. AMsburg, 1629^ i s t . Ü kr.

Neue Schrift über Artesische Brunnen.
So.eben lst neu erschienet̂  und m allen Buch«

Handtungen zu Habens
Vollständige Anleitung zur Anlage, Ferti-
gung und neuern Nutzanwendung der gebohr-

ten oder sogenannten

Artesischen Brunnen
Be»'ouders

für Deutschland- bearbeitet, und größrencheils auf
eigene Erfahrung gegründet, und für die practische

Ausführung bearbeitet
v o n

M. A. ban Vruckmann,
kömgl. Baurath, Ritter des Civil »Verd. Ordens.

M i t ySteintaft ln. gr. 6. Heilbronn, bei
I . D . Elaß. Preis: 4 fi. — rder Thlr. 2.
iss g. qr.

Dicfe trefffichz Schrift ist zu haben bei
P a t e r n o l l i . m Lalbach^

Z . 1622. ( y
' I n M a u s b e r g e r ' s Verlage erscheint, und wird bei I F., A l o y s Edlen v. K l ein may r,

Buchhändler in Lalbach/ Prar.uw.eralion angenommen:

a u f die
neueste ballstänvigllev mit Fortsetzungen unV Ergänzungen versehene^

schöne mW wÄMeilste Ausgabe
von

M r i e v r i c h von K chiller's
sämmtlichen NMerken^

m 36 Bänden, broschirt in gefärbtem Umschlage.
D e r P r ä n u m e r a t i o n s - P r e i s

für den broschirten Band ist ,2 kr» Conventions - Münze.
Bei' Empfang des ersten Bandes ist der letzte voraus zu bezahlen.

.Der erste Band erscheint am i . December.
Jeden , . und i5. eines Monates wird pünctljch ein Band ausgegeben.

Druek, M s r m m und NaDne
wie die in obbsnanntsm Verlage erschienenen sämmtlichen Werke von

Walter Scott in g3 Bänden. '

D a von diesem Werke viele Abdrücke gcmacht werden, so genießen jene Lesefreun-
de welche schnell pränumerin'n, den Vor the i l , daß sie Exemplare des ersten Abdruckes er-
MttN,


